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27. November bis 3. Dezember 2022

Bibelwort: Matthäus 24,29-44
Jetzt beginnt sie wieder, die „stille Zeit“, die so stressig ist wie keine andere. Weih-
nachtsgeschenke besorgen, die Kollegen an der Glühwein-Bude auf dem Weihnachts-
markt treffen, Deko auspacken, das Weihnachtsmenü planen. Alles auf den einen gro-
ßen Tag hin, an dem alles so richtig schön und gemütlich und festlich sein soll.
Der eine große Tag könnte, wenn man das heutige Evangelium hört, ganz anders wer-
den. Da ist dann nicht mehr die Deko auf der Fensterbank wichtig, sondern das innere
Bereit-Sein. Nicht die sorgfältig ausgesuchten Geschenke für die Liebsten, sondern der
Einsatz für die Armen und Vergessenen. Da gehen wir nicht mehr zur Kirche, sondern
werden mitgenommen in das Reich Gottes, das sich so zart angekündigt hat, dass wir es
gar nicht kommen sahen.
Ist das eine frohe Botschaft? Es könnte eine werden. Denn es entlastet uns vom vor-
weihnachtlichen Stress, etwas perfekt machen zu wollen, was gar nicht so wichtig ist.
Gott kommt ganz anders – damals als Kind und morgen als Dieb in der Nacht. Es lohnt
sich, nach ihm Ausschau zu halten, das sprossende Grün am toten Holz zu entdecken
und das Licht gegen die Dunkelheit zu schützen. Denn er kommt bestimmt. Christina Brunner

Zünde ein Feuer in uns an, das Wärme ausstrahlt, die nicht nur für das eigene
Leben reicht. Lass das Leben in uns pulsieren, sodass es nicht nur in uns

selbst Bewegung gibt, sondern wir miteinander Neues gestalten.



Rorate-Messen im Advent: Im Advent wird die Eucharistiefeier am
Sonntagabend um 18 Uhr in St. Marien als Rorate-Messe gefeiert
(„Rorate Coeli“ = „Tauet, Himmel“). Die Kirche wird nur durch Kerzen-
schein beleuchtet sein, sodass wir symbolisch das Warten auf den
Messias nachempfinden und dem Licht der Menschwerdung des Got-
tessohnes entgegengehen können. Es ist so viel Dunkel in der Welt,
aber auch so viel Sehnsucht nach Erfüllung und Sinn: Sehnsucht nach
Gott! Am Vierten Advent (18. Dezember) wird die Rorate-Messe am
Sonntagabend musikalisch vom Jazz-Trio „Continuum“ aus Oldenburg
gestaltet. Vor dem Schlusssegen wird um Frieden, Gerechtigkeit und
Bewahrung der Schöpfung gebetet.

Bibelgespräche im Advent: Wir laden dienstags um 20.00 Uhr in der
Adventszeit zu Bibelgesprächen mit Pastoralreferentin Anne-Marie
Eising ein. An unterschiedlichen Orten wird sie mit Interessierten einen
Teil der Kindheitsgeschichte Jesu näher betrachten und überlegen,
was Menschen von damals Menschen heute Gutes zu sagen haben.
Das erste Bibelgespräch findet im Mariensaal der Kaplanei am Diens-
tag, dem 29. November, um 20.00 Uhr zum Thema „Die Vorfahren Je-
su (Mt. 1,1-17) statt. Bitte möglichst eine eigene Bibel mitbringen.

Adventsfenster in Graes: In der Adventszeit wird jeweils montags um
19.30 Uhr an einem Haus in Graes ein adventlich beleuchtetes Fens-
ter Licht in das Dunkel bringen und von menschlicher Wärme zeugen.
Mit Texten, Geschichten und Liedern werden Orte der Besinnung und
Orientierung geschaffen. Das erste Fenster wird am Montag, dem 28.
November, auf dem Schulhof erleuchten. Die Vorbereitung haben die
Messdiener übernommen. Am 5. Dezember findet das Adventsfenster
bei Familie Leveling auf der Luterstraße, am 12. Dezember bei Familie
Resing, Stegge, und am 19. Dezember in der Schutzhütte bei Hilde
Laing, vorbereitet von den Frauen der Nachbarschaft Götte, statt. Die
Daten können Sie auch dem Gemeindekalender auf unserer Homepa-
ge entnehmen.

Lebendiger Adventskalender: Das Vorbereitungsteam freut sich
sehr, denn es haben sich wieder viele Freiwillige gemeldet, die ein
Fenster bei dem „lebendigen Adventskalender“ gestalten. Vom 1. bis
23. Dezember beginnt diese kleine Andacht täglich um 18.00 Uhr. Die
jeweiligen Adressangaben können Sie dem Flyer des lebendigen Ad-
ventskalenders entnehmen oder Sie schauen in den Gemeindekalen-
der auf unserer Homepage.



Musik zur Marktzeit: In der Adventszeit lädt unser Kirchenmusiker
Jan Willem Docter samstags um 11.30 Uhr wieder zur „Musik zur
Marktzeit“ in unsere Pfarrkirche ein. Die kleinen Konzerte werden mit-
gestaltet vom Kammerchor unter der Leitung von Ursula van der Lin-
de-Bancken, von A. M. de Geus auf dem Theremin sowie von Hanne
Feldhaus und Peter Mönkediek.

Kirchenmusikalische Andacht in Graes: Nach zwei Jahren Pause
ist es dem Musikverein Graes und den Graeser Chören ein Anliegen,
die kirchenmusikalische Andacht wieder ins Leben zu rufen. Die näch-
ste Andacht wird am Sonntag, dem 4. Dezember, um 17.00 Uhr in der
Graeser St.-Josef-Kirche stattfinden.

Jeweils um 19.00 Uhr laden wir am Mittwoch, dem 7. Dezember, zum
Bußgottesdienst in die St.-Josef-Kirche Graes und zur Beichtfeier
mit persönlicher Lossprechung in unsere Pfarrkirche sowie am Mon-
tag, dem 12. Dezember, zum Bußgottesdienst in die St.-Josef Kirche
Ahaus ein.

feierabendma(h)landers: Wir laden ein zu einer Wort-Gottes-Feier
mit anschließendem Mitbring-Imbiss am Donnerstag, dem 8. Dezem-
ber, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in die St.-Josef-Kirche. Künftig ist das
neue Gottesdienstangebot mit dem Titel „feierabendma(h)landers“ an
jedem zweiten Donnerstag im Monat geplant. Für den Imbiss sind alle
eingeladen, etwas zu Essen mitzubringen, das man gut mit anderen
teilen kann. Für Brot, Wein und Wasser ist gesorgt.
Statt mit Butterbrot auf dem Sofa und schlechten Nachrichten am
Fernsehen soll der Feierabend einmal bewusst anders gestaltet wer-
den: mit guten Nachrichten aus der Heiligen Schrift und einem Imbiss
in Gemeinschaft von Gleichgesinnten im Glauben. Gemeinsames Be-
ten und Essen am Donnerstag-Abend hat bereits eine lange Tradition:
Schon die ersten Christen haben dabei erfahren, dass der Glaube
wächst, wenn man ihn einander mitteilt, und dass Gemeinschaft ent-
steht, wo Menschen miteinander Mahl halten.

Worldwide candle lighting – Ein Licht geht um die Welt: Zum Ge-
denken an verstorbene Kinder stellen seit vielen Jahren am zweiten
Sonntag im Dezember Familien, die ein Kind verloren haben, um
19.00 Uhr Ortszeit eine brennende Kerze ins Fenster ihres Hauses.
In einer Impulsandacht am Sonntag, dem 11. Dezember, um 18.00
Uhr in der St.-Josef-Kirche Ahaus wollen wir der verstorbenen Kinder



gedenken und den Gefühlen von Trauer und Hoffnung durch einfühl-
same Musik, Gebet sowie kurze Impulse mit dem Entzünden eines
Lichts Raum geben. Im Anschluss besteht noch Gelegenheit, für einen
Moment im Austausch zu bleiben.

Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus: Am Donnerstag, dem 15.
Dezember, lädt die Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus um 15.00
Uhr ein zur Adventsfeier mit netten Gesprächen sowie Kaffee und Ku-
chen in das Pfarrheim der St.-Josef-Kirche. Die Feier wird vom Senio-
ren-Flötenspielkreis der Musikschule Ahaus unter der Leitung von Bri-
gitte Brink mitgestaltet. Die Umlage beträgt 5,- Euro. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

In der Adventszeit finden wieder die Spät- und Frühschichten in St.
Josef Ahaus statt, sonntags um 19.30 Uhr Spätschichten und mon-
tags um 6.00 Uhr Frühschichten mit anschließendem Frühstück.

Die nächste heilige Messe in polnischer Sprache feiern wir am
Donnerstag, dem 1. Dezember, um 19.00 Uhr in der St.-Josef-Kirche
Graes.

Die nächste Familienmesse feiern wir am Sonntag, dem 11. Dezem-
ber, um 9.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche Graes.

Die Bardeler Adventsmeditationen und Essener (Mitmach-) Ad-
ventskalender für Kinder können zu einem Preis von 4,- Euro nach
den Gottesdiensten in unseren Kirchen erworben werden.

Aus unserer Gemeinde ist Irmgard Lenz verstorben. Herr, gib unseren
Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei dir leben in Frieden! Amen.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/

